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Liebe Oberjosbacher Mitbürgerinnen und Mitbürger
- es wird ernst mit unserem 800. Geburtstag

Seit der ersten urkundlichen Erwähnung unseres Dorfes 1196 sind rund
291 590 Tage vergangen, ca. 600 fehlen noch bis zum Eintritt in das Jubilä-
umsjahr 1996. Wie das Gründungsdokument, Gestattung einer eigenen
Pfarrei, zu deuten ist, wurde diese Verselbständigung nicht geschenkt. Viel-
mehr haben die damaligen Oberjosbacher dafür gestritten und gearbeitet.
Mit Blick auf diese Zeit und die Erkenntnis, daß "die Götter" vor das Feiern
die Arbeit plaziert haben, wird auch das Oberjosbacher Jubiläumsjahr nur
durch die Mitarbeit von vielen Bürgerinnen und Bürgern ein gutes Jahr.
Die Oberjosbacher Vereine, engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger und
unser "kleines Parlament", der Ortsbeirat, haben seit längerem Vorarbeit ge-
leistet. Pläne sind geschmiedet, die Geschichtschronik hat bereits konkrete
Gestalt angenommen und alle Vereine sind dabei, ihren speziellen Beitrag
zu kreieren. Ein Festjahr wird nicht zwischen Frühstück und Mittagessen
organisiert.
Deswegen wurde jetzt der "Förderverein 800 Jahre Oberjosbach" gegrün-
det. Koordination der Arbeit, laufende Information und Finanzierung brau-
chen eine gute Organisation.
Doch vor allem will der Verein den "Jubiläumsvirus", der die Lust am Mit-
machen weckt, verbreiten. Wir laden Sie, die Oberjosbacher hier und über-
all, ob alt, ob jung, ob groß, ob klein, zum Mitmachen ein.
Gemeinsam soll das Festjahr, das Gemeinschaftsjahr, gestaltet und gefeiert
werden - damit auch in Zukunft Oberjosbach ein liebenswerter Ort bleibt.

Der Vorstand

Mitmachabschnitt

zurück an

Die Verantwortlichen:

Vorsitzender:
Hans Breunig, Weidenstr. la,
Tel.: 52 61
Stellv. Vorsitzender:
Wulf Schneider, Bohnheck 5,
Tel.: 29 31

"Geldzählen"/Schatzmeister:
Werner Prüfer, Jahnstr. 14,
Tel.: 26 35
"Dorfschreiber"/Schriftführer:
Walter Stricker, Akazienweg 1,
Tel.: 38 38
Kultur und Geschichte:
Dr. Helmut Ibler, Hügelstr. 15,
Tel.: 26 20
Koordination Projekte:
Karl-Heinz Gerhard,
Dr.-Jakob-Wittemann-Str. 10,
Tel.: 29 35
Presse und Öffentlichkeitsarbeit:
Manfred Racky, Finkenweg 17,
Tel.: 28 52

Manfred Racky

Finkenweg 17
65527 Oberjosbach

oder ein weiteres Mitglied
des Vorstandes



Thema:
Aktivitäten "Förderverein 800 Jahre Oberjosbach"

Viel haben wir uns vorgenommen, als "Förderverein 800 Jahre Oberjos-
bach". Ehrlich gesagt, sind wir deshalb auch schon früh dran. Geboren sind

wir am 22. Dezember 1993 und erst 1996 wird Oberjosbach 800 Jahre alt.

Frage: Wann wurden wir denn 800 Jahre alt? Am 1. Juni oder am 23. Okto-

ber? Das konnten wit nicht genau klären. Deshalb ist für uns "800 Jahre

Oberjosbach" von Neujahr bis Silvester 1996. Also werden wir ein Jahr lang

800 Jahre alt. So starten wir auch ins Jahr 1996. Mit einer großen Feier an Sil-

vester 1995 starten wir in das Jubiläumsjahr und enden genau wie es begon-

nen hat, mit einer Silvesterfeier 1996.

Unsere edlen Ziele sind es, allen Oberjosbachern die hier wohnen, auch das

"Hier-Leben" zu vermitteln. Ein wenig Bescheid sollte man eben schon wis-

sen, wo man lebt. Aus diesem Grund wird demnächst auch die "Oberjosba-

cher Dorfzeitung" erscheinen. Hier steht von allem etwas drin, was im Zu-

sammenhang mit "800 Jahre Oberjosbach" von Wichtigkeit ist.

Zum Beispiel, über die Spurensuche nach den Uroberjosbachern. Oder wie

das Kulturgut "Apfel" in Pfeffersuppe verschönt zum Mittagstisch

schmeckt. Oder welchen Weg man nehmen muß, um ganz in unserer Nähe

ein römisches Amphitheater zu besichtigen und wann der nächste "Markt-

tag" in Oberjosbach ist. Für jeden ist Platz, bei uns mitzumachen. Viele

Denkanstöße sind schon vorhanden, und einige werden jetzt schon umge-

setzt. Die Chronik von Oberjosbach wird geschrieben. Ein ländlicher Markt

mit den Oberjosbacher Gewerbetreibenden und Kleinbauern soll entstehen.

Die kirchlichen und weltlichen "Fürsten" (Bischöfe, Bürgermeister) unserer

früheren Herren sollen uns besuchen. Natürlich muß auch dann alles schön

geputzt sein. Einen "Guten Eindruck" wollen wir Oberjosbacher selbstver-

ständlich bei unseren Gästen hinterlassen. Familientreffen in 1996 werden

von uns begleitet, wenn sie in Oberjosbach stattfinden. Was das heißt, ver-

rät uns der Dorfschreiber in einer späteren Ausgabe der "Oberjosbacher

Dorfzeitung". Alle unsere Vereine werden ihre Veranstaltungen wie Fast-

nacht, Dorffest, Kerb, Theater usw. in der 800jährigen Tradition von Ober-

josbach gestalten. Ich kann hier gar nicht aufzählen, was alles geplant ist.

Ihr macht doch mit? Ihr habt gute Ideen? Wir sind bereit! Sprecht mit uns,

wir helfen Euch dabei, die Ideen zu verwirklichen. Motiviere Deine Nach-

barn, Deine Freunde, irgendetwas für "800 Jahre Oberjosbach" zu tun. Dann

bist Du ein echter Oberjosbacher.

Bitte:

Die Nachricht von der 800-Jahrfeier 1996 an die

Oberjosbacher in aller Welt weitergeben!
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"Hallo, liebe Oberjosbacher!
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Kennt Ihr mich? Ich bin der MARK-
BON. Ihr findet mich an den Ein-
trittskassen unserer Vereine. Eine
Deutsch-Mark bin ich wert. Wer
mich kauft, hilft dem "Förderverein
800 Jahre Oberjosbach". Wer mich
sammelt, wird belohnt. Also sam-
meln, gell? Hast Du viele meiner
Brüder gesammelt, ist der Eintritt
zum Dorffest 1996 frei, und der ko-
stet bestimmt was. Sammeln, sam-
meln! Unsere Vereine helfen Euch
dabei, an mich heranzukommen.
Also, bis zur nächsten Veranstal-
tung in Oberjosbach. Bis dann,
tschüs, Euer MARK-BON."

Gewußt?

Was haben Walther
von der Vogelweide
und Oberjosbach
gemeinsam?

Mehr demnächt
in der

Oberjosbacher
Dorfzeitung

Mitmachabschniff

Ich/wir wollen mitmachen!

• Ich/wir bitte/n um Aufnahme als Mitglied (DM 12,00 im Jahr)

• Ich/wir wollen mit einem Projekt dabeisein

Bezeichnung des Vorhabens: 

• Ich/wir habe/n folgenden Vorschlag:

Name, Vorname:  Tel.:  

Anschrift:  
Unterschrift(en)


